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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Innenausschusses (4. Ausschuss) 


zu dem Gesetzentwurf der Abgeordneten Fred Gebhardt, Dr. Heinrich Fink, 
Wolfgang Gehrcke-Reymann, Ulla Jelpke, Petra Pau, Dr. Gregor Gysi 
und der Fraktion der PDS 
- Drucksache 14/1002 - 


Entwurf eines Gesetzes über den Tag des Gedenkens an die Befreiung 
vom Nationalsozialismus 


A. Problem 

Mit dem Entwurf eines Gesetzes über den Tag des Gedenkens an die Befreiung 
vom Nationalsozialismus auf Drucksache 14/1002 strebt die Fraktion der PDS 
an, den 8. Mai als Tag der Befreiung vom Nationalsozialismus zum Gedenktag 
zu erklären. 


B. Lösung 

Ablehnung des Gesetzentwurfs unter Hinweis auf den Gedenktag für die Opfer 
des Nationalsozialismus. 

Mehrheit im Aussehuss 


C. Alternativen 

Annahme des Gesetzentwurfs. 


D. Kosten 

Keine 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf auf Drucksache 14/1002 abzulehnen. 

Berlin, den 23. Februar 2000 

Der Innenausschuss 

Dr. Winfried Penner Gisela Schröter Martin Hohmann Cem Özdemir 

Vorsitzender Berichterstatterin Berichterstatter Berichterstatter 

Dr. Max Stadler Ulla Jelpke 

Berichterstatter Berichterstatterin 
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Drucksache 14/2901 


Bericht der Abgeordneten Gisela Schröter, Martin Hohmann, Gern Özdemir, 
Dr. Max Stadler und Ulla Jelpke 


1 . Der Entwurf eines Gesetzes über den Tag des Gedenkens 
an die Befreiung vom Nationalsozialismus auf Drucksa- 
che 14/1002 wurde in der 69. Sitzung des Deutschen 
Bundestages am 11. November 1999 an den Innenaus- 
schuss federführend sowie an den Ausschuss für Kultur 
und Medien zur Mitberatung überwiesen. 

2. Der Ausschuss für Kultur und Medien hat in seiner 
Sitzung am 19. Januar 2000 mit den Stimmen der Frak- 
tionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN 
und F.D.P., gegen die Fraktion der PDS empfohlen, den 
Gesetzentwurf abzulehnen. 


3. Der Innenausschuss hat in seiner 26. Sitzung am 16. 
Februar 2000 den Gesetzentwurf abschließend beraten 
und mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, 
BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN und F.D.P., gegen die 
Stimmen der Fraktion der PDS, zur Ablehnung empfoh- 
len. 

Der Ausschuss lehnte den Gesetzentwurf im Wesentli- 
chen unter Hinweis auf den bereits bestehenden Gedenk- 
tag für die Opfer des Nationalsozialismus ab. 


Berlin, den 14. März 2000 

Gisela Schröter Martin Hohmann 

B erichterstatterin B erichterstatter 

Dr. Max Stadler 

Berichterstatter 


Cem Özdemir 

Berichterstatter 

Ulla Jelpke 

B erichterstatterin 
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